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Königl. Provinzial: Intelligeng-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
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Angemeldete Fremee. 
Angekommen den 20. und 21. Juni 1847, 

Herr Lieutenant Töpel, Herr Particulier Huhn und Herr Apotheker Holſtein 
aus Königsberg, die Herren Kaufleute Thomas und Cohn aus Berlin, Klingler aus 
Page a. M., Herr Gutsbeſitzer Stobbe aus Tiegenhof, Frau Gutspefigerin J⸗ 

reuß und Heer Brauerei⸗Beſitzer Theremin aus Memel, log. im Engl. Hauſe. Herr 
Geh. Ober⸗Baurath Buſſe aus Berlin, Herr Hauptmann und Präses der Gewehr⸗ 
Commiſſion v. Schneppe nebſt Familie aus Suhl, Herr Barticulier A. Heidemann 
aus Stettin, die Herren Gutsbeſitzer R. Stubenrauch aus Bätow, W. Lange nebſt 
Sohn aus Neuſtadt, Frau Gutsbeſitzerin Hertzog nebſt Fräul. Tochter aus Kl. Gartz, 
log. im Hotel de Berlin. Herr Regierungs Rath Schnuhr aus Marienwerder, Herr 
Major und Train⸗Direktor von Bohlen aus Königsberg, die Herren Kaufleute Gans» 
windt aus Pillau, Hackradt aus Mainz. Wegner aus Berlin, Herr Oeconom Fiedler 
aus Traupel, die Herren Gutsbeſitzer Kuſſmahly aus Mewe, von Koſigk aus Magde⸗ 
burg, von Rohr auf Smentocken, ar Apotheker Plantikow aus Pr. Stargardt, log. 
im Hotel du Nord. Die Herren utsbeſitzer Schultz nebſt Frau Gemahlin und Nichte 
aus Gonau, Neumann aus Meklenburg, Herr Kaufmann Schnorr aus Berlin, Herr 
Amts⸗Actuar Beyer aus Dirſchau, log. im Deutſchen Haufe. Herr Ober⸗Amtmann 
Schmidt aus Sobbowitz, Herr Oekonom Südler aus Mehlkamp, Herr OL ⸗G.Refe⸗ 
rendarius Hacker aus Cöslin, Herr Gutsbeſitzer Kerber aus Fiſchau, Madame Kremp 
aus Marienburg, Madame Bartels aus Elbing, Herr Oekonom Döhling aus Gani⸗ 
witz, log. in den drei Mohren Herr Oberſt⸗Lieutenant a. D. Plehn nebſt Familie 
aus Frauſtadt, die Herren Gutsbeſißer Plehn nebſt Frau Gemahlin aus Dalwin, von 
Weißfer aus Semlin, Herr Domalnen⸗Pächter Engler, Herr Adminiſtrator Jantzen 
aus Pogutken, log. im Hotel de Thorn. Herr Gutsbeſitzer Jäckel aus Friedrichshoff 
m Königsberger Kreiſe, log. im Hotel de Sr. Petersburg. 
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Bekanntmachung e n. 
% Zur Unterbringung von Militair⸗Effekten A 8 geräumige Lokalien von 
miadeſtens 400 Quadratfuß Grundfläche erforderlich, welche e ichtlich auf 
eine längere Reihe von Jahren in Miethe genommen werden ſollen und müſſen 4 
bis 8 dergleichen Räume in größter Nähe vereinigt ſein. Die Ermiethung dieſer 
Räumlichkeiten wird beſonders auf der Altſtadt oder in den angrenzenden Theilen 
der Rechtſtadt gewünſcht. 

Grundbeſitzer, welche derartige nicht heizbare Lokalien zu vermiethen geneigt 
ſind, wollen ihre Offerten gefälligſt in dem Bureau der unterzeichneten Verwaltung 
baldigſt abgeben. 

Danzig, den 15. Juni 1847. J 

Kaoönigl. Garniſon⸗Verwaltung. 
= Der unterm 29. April 1847 hinter dem Oekonom Carl Eduard Suter erlafs 
ſene Steckbrief hat ſich erledigt indem der Suter zur Haft gebracht worden. 
Danzig, den 16. Juni 1847. 
Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht⸗ 
ER Die Credit⸗Maſſe des Mühlenpächters Auguſt Burdow von Herrengrebin 
wird mit Ablauf von vier Wochen ausgeſchüttet werden. 

Danzig, den 11. Juni 1847. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTS. 
4. Es fol 1 Faß mit ee im ‚ae rirten 2 in dem 

am 22. Juni 1847, 9 7 . 
vor Herrn Sekretair Siewert im Königl. Eepaahoff . Termine durch 
die Herren Mäkler Grundtmann und Richter mittelſt Auction verkauft werden. 

Danzig, den 18. Juni 1847. 

Königl. Kommerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 


— ——— nn 


echten gen 
5. Die am 19. d. M., Vorm 4034 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung ſeiner 
lieben Frau von einem geſunden Töchterchen, beehrt ſich Freunden und Bekannten, 
ſtatt jeder beſondern Meldung, ergebenſt anzuzeigen 
Danzig den 20. Juni 1847. F. J. Berg. 
6. Die heute Mittag erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau Ma⸗ 
rie geb. Moeske von einem Be Knaben, beehre ich mich Freunden und Ver⸗ 
wandten, in Stelle beſonderer eldung, hierdurch ergebenſt anzuzeigen. 
a Emstbal, d. 20. Juni 1847. W. n 


V E end en 
Se fen ien len. NAH RK Runen 
Uuſere ge ern vollzogene Verlobung zeigen wir Freunden und Bekann⸗ KE 
1 105 ganz ergeben an. 7 3 geb. Zibell, ** 
8 Danzig, den 20. Juni 1847. > 
Saeed isn haunadg nt une f 
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8. Das Grundſtück in Pietzkendorf, beſtehend aus einer Schmiede, einem Wohn⸗ 
kaufe nebſt Stall und Scheune und circa 7 Morgen culmiſch Garten und Ackerland, 
welches bis zum 11. November d. J. der verw. Frau Tale ag Stobbe, jetzt verehel. 
Groth, in Pacht gegeben iſt, ſoll von dem gedachten Tage ab auf anderweite 3 bis 
6 Jahre an den Meiſibietenden verpachtet werden und iſt dazu ein Termin auf Dienſteg, 
den 29. d. M., Nachmittags 4 Uhr, in der Behauſung des Unterzeichneten hieſelbſt, 
Schmiedegaſſe No. 288., angeſetzt, woſelbſt auch vor dieſem Termine die näheren Pacht⸗ 

bedingungen eingeſehen werden können. . . 
Danzig, den 14. Juni 1847. 

3 Bückling, Regierungs ⸗Sekretalr. 


9. Bei unſerer Abreiſe nach Berlin beehren wir uns den geehrten Freunden 

und Bekannten zum geneigten Andenken uns ganz ergebeuft zu empfehlen. 
Danzig, den 19. Juni 1347. Der N v. Zaluskowski 

. 8 und Frau. 

10. Das unterzeichnete Kirchen⸗Collegium benachrichtigt hiedurch die ſtimm⸗ 


fähigen Mitglieder der zur Ober⸗Pfarrkirche gehörenden Gemeine, daß die Gaſtpre⸗ 
digten in Beziehung auf die Beſitzung der erledigten Diaconats⸗Stelle mit dem 
näch ften Sonntage (27. Juni) beginnen und ſämmtlich an den Sonntagen um 7 
Uhr gehalten werden. Jeder der Herren Gaſtprediger wird auch den Altar dienſt 
bei dem Haupt⸗Gottesdienſte um 9 Uhr übernehmen. Der Kirchenzettel des In⸗ 
telligenz-Blattes wird die Namen der Prediger mit der Beifügung: „Gaſtpredigt⸗ 
enthalten. Sämmtliche Gaſtpredigten follen im Sonntagsblatte 
vollſtändig abgedruckt werden. 5 
Danzig, den 21. Juni 1847. f 3 ee: 
Dias Kirchen⸗Collegium der Ober-Pfart- Kirche, 
(gez.) Bresler. Meyer. Steffens Hein. 

In Beziehung auf die vorſtehende Bekanntmachung zeige ich hierdurch an, 
daß der Preis des Sonntagsblattes für das nächſte Vierteljahr nicht erhoht wird, 
fondern wie bisher mit 717 Sgr. zu entrichten iſt, obgleich die einzelnen Stücke, 
wegen des vollſtändigen Abdruckes von wenigſtens neun Gaſtpredigten, ihrem um⸗ 
fauge nach verdoppelt werden müſſen. Dagegen ergeht an die Leſer die dringende 
Bitte, ihre Beſtellungen im Laufe dieſer Woche wachen zu wollen, damit die Auf 
lage beſtimmt werden kann. Einzelne Nummern können nur für 2 Sgr. verkauft 
werden. e „VJ... 

17. Einem hochverehrten Publikum und meinen werthgefhägten Kunden zeige 
ich ergebenſt an, daß ich am Johne det den 23. d. M., wieder ſo wie in früs 
heren Jahren in Jäſchkenthal in der Nähe des großen freien Luſtplatzes ein Zelt er⸗ 
richten und ſowohl mit allen Conditorei⸗Waaren als auch mit warmen u. kalten Ge⸗ 
tränken pp. aufs Reichhaltigſte verſehen ſein werde; weshalb ich um recht zahlrei⸗ 


chen Zuſpruch bitte, \ I SR 
N Nun d Duͤſterbeck, Conditor. 
12. Mitleſer zur Danziger Zeitung werden geſucht von P. M., Holzgaſſe No. 25. 
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13. Konzert im Milchpeter 

Heute Dienſtag Nachmittag 4 Uhr. Entree a Perſon 23 fgr. 

14 Seebad Broͤſen. N 

Einem geehrten Publikum unterlaſſe ich nicht ergebenſt anzuzeigen, daß die Waſſer⸗ 
blüthe vorüber iſt, und die kalten Seebäder ſchon begonnen haben. Piſtorius. 


15. Schröders Garten im Jaͤſchkenthale. 


Mittwoch, d. 23., Nachmittags, großes Inſtru⸗ 


mental⸗Konzett. Voigt, Muſikmeiſter im 4ten Inf. Regt. 
16. Eine junge Fran, im Friſiren geübt, wünſcht für einen geringen Preis monatlich 
noch einige Damen zum täglichen Friſiren. Adreſſen bittet man gefä igſt unter A. 
K in der Toblasgaſſe No. 1566., eine Treppe hoch, abzugeben. ; 
17; Ich bin Willens mein Gaſthaus mit Auffahrt und Garten aus freier Hand 
unter billigen Bedingungen zu verkaufen. Zu erfragen in der Breitgaſſe No, 1056. 
bei Herrn G. Jantzen. 
18. Es wird zu Michaelis d. J. eine Schloßer⸗Wohnung geſucht. Adreſſen 
erbittet man unter den Buchſtaben A. Z. 20. im Intelligenz⸗Comtoit abzugeben. 
19. Junge Mädchen, welche ſich während der Badezeit in Zoppot aufhalten 
wollen, finden gegen ein angemeſſenes Honorar eine freundliche Aufnahme, ſowie 
die nöthige Aufſicht und Pflege, bei der verwittweten Prediger Milſch, Zoppot 
o. 23. neben der Apotheke. - 
20. Ein guter Arbeiter in der Herren Schneiderarbeit wünſcht Beſchäftigung 
Plappergaſſe No. 25. 2 f 
21. Aeltern eines ordentlichen Knaben, welcher Luft hat die Seide⸗, Bande, 
Garn⸗ und kurze Waaren⸗Handlung zu erlernen, mögen ſ. melden Fiſcherthor 131. 
PER Es hat ſich bei der Mad. Hildebrant in Strieß ein Wachtelhund eingefundenz 
der rechtmäßige Eigeuthümer kann ihn gegen Fütterungskoſten und Inſertlonsgebühren 
Langenmarkt No. 430. in Empfang nehmen; nach 3 Tagen wird derſelbe als 
Eigenthum betrachtet. 5 a 
1 84 Gerbergaſſe 361. erhält man eine auf Zinglershöhe gefundene gehäkelte Taſche. 
24. 500 u. 1700 Rtpl. werden auf hieſ. Grundſtücke bei genügender Sicherheit 
zur erſten Stelle Vorftäptfihen Graben 2080. geſucht. 
25. Schiffer H. Mattern iſt von Königsberg über See mit einer Ladung anges 
kommen und will noch dieſe Woche von hier Über See nach Königsberg, Tiſſit und 
Memel fahren. Diejenigen, fo Güter verlad. wollen, beliebe ſich z. melden 2. Damm 1284. 
2 Ein Bauergrundſtück mit ſämmtlichen Feld» u. Gartenfrüchten, Wohn: u. 
Wirthſchaftsgebäuden und lebendem Inventarium wird bei einer baaren Anzahlung 
von 2 bis 3000 rtl. zu kaufen geſucht. Verkäufer belieben ihre Adreſſe unter A. 
B. im Königl. Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. 
27. Ein Handlungsgehilfe fürs Material-Geſchäft, mit guten Zeugniſſen verſehen, 
ſucht unter beſcheidenen Bedingungen zum 1. Juli t. ein anderweitiges Unterkommen. 
Adreſſen unter E. T. werden im Intelligenz⸗Comtoir erbeten 


29. 200 rtl. w. a. 
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28. Es wird zu recht. Zeit 1 Mitbewohnerin gef. Näh. Nachr. kl. Tobiasg. 1874. 
5 eh. mit Sicherh., 100 rtl. 1 ländl. Grdſt. a 4 Morg geſ. ur 902. 


eil m ile t d i n 


. 1 
30. Karpfenſeigen 1695. iſt die untere Gelegenheit, 


beſtehend in einer Wohnſtube, Vorſtube u. Nebenkabinet nebſt Küche, Keller, Kam⸗ 
mer und Stall v. 1. October an ruhige Bewohner zu verm. Nähetes daſelbſt. 
31. Das bisher von den Herren Brinckmann und Davie bewohnte Hauptlogis 
in meinem Hauſe Hundegaſſe No. 236. nebſt Stall iſt zum 1. October d. J. zu 
vermiethen. . Zernede. 

32. In dem Haufe Sandgrube No. 468. auf der Ecke an der Radanne iſt eine 
ganz bequeme Wohngelegenheit ſu der Belle⸗Etage mit eigner Hausthür, beſtehend aus 
5 ſauber dekorirten Zimmern, Küche, Keller, Böden, Kammern, Apartement und 
Holzgelaß, ſowie mit einem Waſchhauſe am Radaunenkanal belegen und einem Bal⸗ 
kon nach dem Garten zu, verſeh en, auch rut der Berechtigung des freien Eintritts 
in den Garten, von Michaeli d. J., rechter Ziehezeit, zu vermiethen. Geehrte Mieths⸗ 
liebhaber belieben ſich wegen des Miethöpreifes auf Pfefferſtadt No. 259. zu meiden, 
33. Ein Oberſaal mit Kabinet, Küche, Boden, Keller und Eintritt in den Gar⸗ 
ten iſt an ruhige Bewohner, Dame oder Herrn, zu vermiethen Poggenpfuhl No. 3065, 
34. Langgarten No 31. find in der Belle⸗Etage 2 freundliche Zimmer nebſt Kü⸗ 
che, Boden und ſonſtiger Bequemlichkeit zum 1. Ockober zu vermiethen. Das Naͤhere 
bei Herrn Mogilowsky auf Langgarten. 5 f 
35. In der Frauengaſſe No. 880. find 2 Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
36. In Oliva zwiſch. beiden Kirchen i. 1 Wohnung v. 1. October z. v. F. Gronau. 
37. Schmiedegaſſe No. 92. iſt eine meublirte Wohnung zu vermiethen. . 
38. Breitgaſſe No. 1214. iſt eine freundlich weublürte Stube mit Kabinet z. verm. 
39. olzmarkt No. 1339. iſt ein freundliches Zimmer mii Menbeln 8. vermiethen. 
46. interfiſchmarkt 1597. iſt ein herrſchaftl. Logis, Saal⸗Etage, beſtehend aus 3 
Zimmern, 1 Kabinet, Küche, Boden ꝛc. zum 1. October zu vermiekhen. - : 
41. Hl. Geiſtg. 1009. i. d. Haus, z. J. Gefch. geeig., auch geth. u. i. d. Nähe 
3. 4 Pferden u. Wagen⸗Rem, 1 Hinterh., wof. e. Werkſt. bef., gew. Keller z. v. 
42. Vorſt. Graben No. 169. iſt die Saal⸗Etage zur rechten Zeit zu vermiethen; 
beſtehend aus 4 Zimmern, Küche, Keller und ſonſtiger Bequemlichkeit. 

43. Ein zum Gewürz⸗ u. Material⸗Waaren⸗Geſchäft eingerichteter Laden, in 
einem der frequenteſten Theile der Stadt gelegen, iſt zu vermiethen. Adreſſen unt. 
Litt B. werden im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 

44. Breitgaſſe 1209. L Trepen hoch, iſt eine Wohnung an ein Paar kinderloſe 
Eheleute zu vermiethen, gleich oder Michaeli zu beziehen, beſtehend in 2 Stuben, 
Seiten- Kabinet, Kammer, Küche, Boden, Keller. e 

45. Am Breitenthor iſt das Wohnhaus No. 1917. mit 6 gänzlich neu dekorirten 
heizbaren Zimmern u. ſonſtigen Bequemlichkeiten vom 1. Juli oder Michaeli ab zu 
vermiethen. Auskunft nebenan No. 1918. 1 : I 
46. Langenmarkt 465. find 3 Stuben mit allen Bequemlichkeiten zu vermieth. 


— 
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47. Das Haus Goldſchmiedegaſſe No. 1079., 6 Zimmer nebſt den erforderli⸗ 
chen Lokalitäten enthaltend und mi einem Schaufenſter verfehen, iſt zum 11 Octbr. 
zu vermiethen. Die Bedingungen erfährt man Heil. Geiſtgaſſe No. 961. 

48. In dem neu ausgebauten Haufe gr. Mühlengaſſe 308. iſt die Belle⸗Etage, 
beſtehend in einem Saale, zwei Stuben, Entree, Küche nebſt Zubehör zu Michaeli 
zu vermiethen. 

49. Ankerſchmiedegaſſe Waſſerſeite, dicht am Buttermarkt, find 2 Zimmer vis a vis 
zu Michaeli zu vermiethen. Näheres Poggeupfuhl 384. N 


A mne eie e. 
50. Auction mit havarirtem Weizen. 
Freitag, den 25. Juni c., Vormittags 10 Uhr, 
werde die unterzeichneten Mäkler auf dem Umarbeits⸗Lande des 


Herrn Kramp, am rechten Ufer der Weichſel, unterhalb der Ganskruger 
15 ze, durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung ver⸗ 
kaufen: 


13 4 allt) weniger und mehr vom Waſſer be: 
ſchaͤdigten Weizen. 


Alles pro Laſt von 60 Schffl. Der gedachte Weizen iſt von Dirſchau aus in ha⸗ 
bieten Anſtande Hits Schiffer Carl Ericker in Ran ns 1 No. 2838. a6. 
geladen und hieher gebracht worden. b 

Danzig, den 21. Juni 1847. 

a 2 2 8 Rottenburg. Görtz. 
4 Auction mit Kornſaͤcken. 

Freitag, den 25. Juni, Vormitt. 10 uhr, wird der unterzeichnete 
Mäkler, für Rechnung wen es angeht, im Speicherraum »der feurige Wageng, von 
der grünen Brücke kommend links, dem Frauenthor gegenüber, an den Meiſtbieten⸗ 
den gegen baare Zahlung verkaufen: 2 

200 Stuck drillichne Korn⸗Saͤcke ſehr guter 
Qualitat in kleinen Partieen. | 
Die reſp. Käufer werden gebeten, ſich recht zahlreich einzufinden. 
0 | Focking, Mäkler. 
52. Dienſtag, den 29. Juni 1847, Vormittags 10 Uhr, werden die Müller 
Grundtmaun und Richter im goldenen Pelikan⸗ peicher, Milchkannengaſſe 278., 
an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 
30 Kiſtchen echtes Eau de Cologne, enthaltend circa 200 Flaſchenz 
> = Kiſten weißes Fenſterſcheibenglas in ganzen Kiſten und in einzelnen 
nden; 
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ö i iſches ance Steingut und Porzellan⸗Waaren, deſtehend 
e u e Schaalen, Theekannen, Topfen, Henkeltaſ, 
45 5 e ee als: f chte Ei 

auch mehrer FO Vari bgelagerre echte Ei⸗ 
ne n deer RR tte cl Rümmel, eng⸗ 
. ein I 85 . Meni ide in klei⸗ 
lichen Senf, Braun⸗Roth, einige Kiſten . ei 
nen Stücken, 120 Rieß Maſchinen⸗Strohpapier und 200 
53. Dienſtag, den 29. Juni c., ſollen im Hauſe Heil Geiſtgaſſe No. 1003. 
auf freiwillſges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 1 
2 Trimeaux, mehrerr Spiegel, mahagoni Sophas mit Pferdehaar⸗Polſterung 
Sopha⸗ u. Spieltiſche, 1 dito Damenſchteibtiſch, dito Wäſche⸗ u. andere Schränke / 
Rohrſtühle, birkene und fichtene Bettgeſtelle, Kleider“, Küchen: und Eſſenſchränke / 
1 dito Schreibepult, 1 dito Waſchtoilette, 1 Schwarzwalder Uhr, 1 Kinderwagen, 
1 Gewehrſtänder, 1 Epheukaſten, mancherlei Haus- und Küchengeräthe pp. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verfau en in Danzig. 
Mobilia oder bewegllche Sachen. 5 
54. Vierzig Schock trockne büchene Holzkeulen find. Räumungshalber billig zu 
verkaufen in Neuſchottland No, 12. 5 e 
55, Ohra No. 83. find ſchöne graue Erbſen, gute Malzkeime vorzüglich als 
Schweinefutter, ſowie auch recht guter werderſcher Preſſ⸗ und Leckhonig zu verk. 
56. Breitgaſſe Vo. 1195. ſind ein Handwagen und. eiferne Stangen zu verkauf. 
57. Auf dem guts herrlichen Hofe zu & 9 ch ow bei Sch la we 
in Hinterpommern ſtehen 7 Stuͤck Maſt⸗Ochſen ſchwerer und 
fetter Qualität zum Verkauf. 8 . f 
58. Franz. Sardellen werden pro id mit 8 Sgr. Hunde aſſe Ro. 299. verk. 
5% Schwarze ital. Taffet's und Moirés | 
zu Kleidern in allen Breiten bei vorzüglicher Güte zu Außerft billigen Preiſen empfing 

2 A. Weinlig, Langgaſte No. 408. 

— Die neueſten Mantillen u. Bifiten 
in Taffet und Moires zu ſehr billigen Preifen, empfiehlt „A. Weinlig, Langgaſſe 408. 
61. Tafelbouillon in ſchoͤner Qualität offeriren 

f Hoppe und Kraatz, Langgaſſe und Breitga Enie 

> Maisfäfe (ganz echt von beſt. Qualität) empf. p. U 24 

8 fgr. (bei größerer Abnahme bill.) H. Vogt, Breitg. 1193. 
63. Altſtädtſchen Graben No. 1280. bei C. B. Zimmermann ſind einige friſch 
geräucherte Weichſel⸗ oder Süberlachſe wie auch gut geſalzenes R indpöckelfleiſch zn 
haben. 


2. 
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64. Ein Bettrahm u. 1 Pieleiſen nebſt Klotz, ſo wie diverſe andere Sachen 


find: zu verkaufen Johannisgaſſe No. 1322. 1 Treppe hoch nach vorne. 
65. Magnetie Ringe, a. Bing. z. trag. u. Geſundh. Leinwand, beides f. 
alle nervöſ., rheumatiſch., Kopf⸗, Zahn-, Rück., Lend. u. jed. Gliederſchmerz. p., v. 
5 u. 10 fgr. an z. hab. Fraueng. 902. ö g 


66. Für die Herren Tiſchler und Inſtrumentenbauer 
find Mattenbuden 276. circa 180 144 zöllige, 20 bis 30 Fuß lange Dielen (am 
Stammende 45 bis 20 Zoll breit) und acht 3⸗zoͤllige Bohlen billig zu verkaufen, 
jedoch nur im Ganzen. b 
67. Kleine u. große Bierflaſchen empfiehlt billigſt W. Sanio, Holzm. 1339. 
68. 2 neue grüne Gartenbänke find billig zu verk. Burgſtraße 1664. rechts, 
69. Aus dem Emmenthal in der Schweitz habe direct ächten Schmandfäfe prima 
Qualität erhalten und empfehle ſolchen als ganz vorzüglich Einem geehrten Publikum 
hiedurch ergebenſt. C. S. Leopold Olßewski, 
Poggenpfuhl⸗ und Vorſtädtſchen Oraben⸗Ecke. 


70. Die neueſten Poſamentit⸗Waaren zu K eldergarnirung ſowie alle Arten Schnüre, 
Troddeln u. Franzen gingen mir fo eben ein u. empfehle fie z. d. bill. Pr. J. v. Nieſſen. 
71. Kleingehauene trockene harte Stubben, pro Klftr. 4 rtl. 10 jgr., fr. v. d. K. 


Thüuͤre, ſind vorraͤthig in Hoch⸗Strieß bei Werkmelſter. Beſtellungen nimmt an die Tuch⸗ 


handlung von E. A. Kleefeld, Langenmarkt. — x 
22. Legſtrieß No, 1. ſtehen noch Rohrſtühle, Seſſel, Tiſche, Spinde, Bettgeſtelle, 
Waſchtiſche, „Waſchgefäße u. ſ. w. zum Verkauf. !’ 


-n „Kegler iert, Riez um e u. de 133 
alität u. faub. Arbeit empf. billigt E. Bach, Vorſt. Grab. 2080. fein 15 
Zwei dauerhaft gearbeitete mahagoni Sophas mit Pferdehaar⸗Pol 


a 75. 5 Zwei dauerhaft gearbeitete mahagoni Sophas mit Pferdehaar⸗Pol⸗ | 


fterung ſtehen für einen billigen Preis zum Verkauf Breitegaſſe No. 1133. 
N Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
i N Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
BE Nothwendiger Verkauf. 
Dass der verehelichten Schmidt Thiel Marianna geborene Halk von Lebinska 


gehörige hierſelbſt sub No. 90. des Hypothekenbuchs belegene Bürgergrundſtück, abs 


geſchäßt auf 980 rtl. 15. fgr 5 pf. zufolge der nebſt Hypothekeuſchein in unſerm 

J. Bureau einzuſehenden Taxe ſoll am 5. October e., Vormittags 10 Uhr, hier an 

ordentlicher Gerichtsſtelle reſubhaſtirt werden. . 
uftadt, den 7. Juni 1847. a 


Königl. Land⸗Gericht als Patrimonial Gericht der Stadt u. Herrſchaft Neuſtadt. 


